
Lfd.Nr. 1/2003 

Verhandlungsschrift 
 
über die konstituierende Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Neukirchen an der 
Vöckla am Dienstag, den 21. Oktober 2003, um 19.30 Uhr, im Gemeindeamt Neukirchen 
an der Vöckla. 
 
 

Anwesende: 
 
1. Bgm. Ramp Johann als Vorsitzender 
2. Bauernfeind Irmgard 
3. Baumann Hildegard 
4. Fellner Wilhelm 
5. Gubesch Heinz 
6. Haberpointner Franz Ing. 
7. Huemer Friedrich 
8. Kinast Wolfgang 
9. Köttl Alois 
10. Muss Hermann Ing. 
11. Ott Wilhelm 
12. Ottinger Wilfried DI 
13. Reiter-Kofler Franz 
14. Schausberger Heinrich 
15. Schausberger Maria 
16. Schneeweiß Walter 
17. Stallinger Johann DI 
18. Starlinger Josef 
19. Stockinger Daniel 
20. Stöckl Alois 
21. Uhrlich Rudolf 
22. Wagner Georg Dr. 
23. Winter Petra 
24. Wittek Anneliese 
25. Zeilinger Franz 

 
Der Leiter des Gemeindeamtes: Al. Karl Leitner 
Schriftführer (§ 54 Abs. 2 der O.Ö. GemO. 1990) Al. Karl Leitner 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass 
 
die Sitzung von ihm einberufen wurde, 
die Verständigung hiezu gemäß den vorliegende Zustellnachweisen an alle Mitglieder 
bzw. Ersatzmitglieder zeitgerecht schriftlich am 14.10.2003 unter Bekanntgabe der Tages-
ordnung erfolgt ist, 
dass die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 09.09.2003 bis zur heutigen Sit-
zung während der Amtsstunden im Gemeindeamt zur Einsicht aufgelegen ist, während der 
Sitzung zur Einsicht noch aufliegt und dass gegen die Verhandlungsschrift bis zum Sit-
zungsschluss Einwendungen eingebracht werden können. 
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Sodann gibt der Vorsitzende noch folgende Mitteilungen: 
 
Tagesordnung, Beratungsverlauf und Beschlüsse 
 
 
1. Begrüßung des Vertreters des Bezirkshauptmannes 
 
Bürgermeister Ramp begrüßt alle gewählten Gemeinderäte, ganz besonders den Vertreter 
der Bezirkshauptmannschaft, Herrn Dr. Johann Sagerer, zur konstituierenden Sitzung. 
 
 
2. Angelobung des Bürgermeisters durch den Vertreter der Bezirkshauptmann-

schaft 
 
Bgm. Ramp übergibt Herrn Dr. Johann Sagerer den Vorsitz. 
Herr Dr. Sagerer gratuliert Herrn Bgm. Ramp zu seiner Wiederwahl als Bürgermeister für 
die neue Funktionsperiode. Er hebt ganz besonders die gute Zusammenarbeit zwischen 
der Gemeinde Neukirchen/V. und der Bezirkshauptmannschaft hervor. Er bedankt sich bei 
allen Gemeinderatsmitgliedern für die Bereitschaft im Gemeinderat mitzuarbeiten, da dies 
nicht immer selbstverständlich und so einfach ist. 
Gemäß § 20, Abs. 3 nimmt er sodann die Angelobung des in der Bürgermeisterdirektwahl 
vom 28.09.2003 von der Gemeindebevölkerung gewählten Bürgermeisters, Herrn Johann 
Ramp vor. Er bittet Bgm. Johann Ramp aufzustehen und nach dem Verlesen des Gelöb-
nistextes mit den Worten „Ich gelobe“ in seine Hand das Gelöbnis auszusprechen. Nach 
der Angelobung gratuliert Herr Dr. Johann Sagerer dem neu angelobten Bgm. Johann 
Ramp und wünscht ihm in seiner Tätigkeit alles Gute. 
Bgm. Ramp übernimmt wieder den Vorsitz 
 
 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit der konstituierenden Sitzung 
 
Bgm. Ramp teilt mit, dass die konstituierende Sitzung zeitgerecht einberufen wurde und 
weist die Gemeinderäte darauf hin, dass die Entfernung vor der Angelobung einen Verlust 
des Mandates nach sich ziehen würde. 
Für die konstituierende Sitzung des Gemeinderates ist die Anzahl von drei Viertel der Mit-
glieder der Gemeinderäte notwendig und da diese durch die Vollzähligkeit gegeben ist, ist 
die konstituierende Sitzung beschlussfähig. 
 
 
4. Angelobung der Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder des neu gewählten Gemeinde-

rates 
 
Bgm. Ramp stellt fest, dass die konstituierende Sitzung von ihm gemäß § 20 der O.Ö. 
Gemeindeordnung einberufen wurde. Auf Grund des Ergebnisses der Gemeinderatswahl 
vom 28. September 2003 sind folgende Mitglieder des Gemeinderates gewählt: 
 
Bauernfeind Irmgard, Baumann Hildegard, Fellner Wilhelm, Gubesch Heinz, Haberpoint-
ner Franz Ing., Huemer Friedrich, Kinast Wolfgang, Köttl Alois, Muss Hermann Ing., Ott 
Wilhelm, Ottinger Wilfried Dipl.-Ing., Ramp Johann, Reiter-Kofler Franz, Schausberger 
Heinrich, Schausberger Maria, Schneeweiß Walter, Stallinger Johann Dipl.-Ing., Starlinger 
Josef, Stockinger Daniel, Stöckl Alois, Uhrlich Rudolf, Wagner Georg Dr., Winter Petra, 
Wittek Anneliese, Zeilinger Franz 
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Weiters stellt Bgm. Ramp fest, dass alle neugewählten Mitglieder des Gemeinderates zu 
dieser konstituierenden Sitzung erschienen sind und die Sitzung daher beschlussfähig ist. 
Gemäß § 20 Abs. 4 der O.Ö. Gemeindeordnung 1990 hat der Vorsitzende die Angelobung 
des Gemeinderates vorzunehmen. Die Mitglieder des neu gewählten Gemeinderates ha-
ben dem Vorsitzenden gegenüber mit den Worten „ Ich gelobe“ das Gelöbnis abzulegen. 
Bgm. Ramp bittet alle anwesenden Mitglieder des Gemeinderates sich von den Plätzen zu 
erheben, verliest die Angelobungsformel und jedes Gemeinderatsmitglied muss dann in 
die Hand des Bürgermeisters mit den Worten „Ich gelobe“, das Gelöbnis ablegen. 
Sie geloben, die Bundesverfassung und die Landesverfassung sowie alle übrigen Gesetze 
und Verordnungen der Republik Österreich und des Landes Oberösterreich gewissenhaft 
zu beachten, Ihre Aufgabe unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis 
zu wahren und das Wohl der Gemeinde nach bestem Wissen und Gewissen zu fördern“. 
Sämtliche Gemeinderäte versprechen in die Hand des Bürgermeisters mit den Worten „Ich 
gelobe“, das Gelöbnis einzuhalten, wodurch die Angelobung der Gemeinderäte abge-
schlossen ist. 
 
 
5. Wahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes 
 
Bgm. Ramp berichtet, dass gemäß den Bestimmungen des § 26 der O.Ö. Gemeindeord-
nung ist nun die Wahl des Gemeindevorstandes durchzuführen. Entsprechend dem Er-
gebnis der Gemeinderatswahl und der erfolgten Berechnung nach dem d´Hondtschen 
Wahlverfahren entfallen auf die ÖVP vier, die SPÖ zwei und die GRÜNE, ein Vorstands-
mandat. 
 
Erstes Mandat  - ÖVP 
Zweites Mandat  - SPÖ 
Drittes Mandat  - ÖVP 
Viertes Mandat  - ÖVP 
Fünftes Mandat  - SPÖ 
Sechstes Mandat - ÖVP 
Siebentes Mandat - GRÜNE 
 
Da der Bürgermeister Mitglied des Gemeindevorstandes ist, sind daher von der ÖVP-
Fraktion nur mehr drei Vorstandsmitglieder zu wählen.  
Bgm. Ramp stellt für die Durchführung der Wahlen den Antrag, dass die Wahl der Vor-
standsmitglieder und auch die anschließend folgenden Wahlen – Wahl der Vizebürger-
meister und der Ausschüsse - es handelt sich hier um Fraktionswahlen, entsprechend 
dem § 52 der O.Ö. Gemeindeordnung 1990 – Abstimmung durch Erheben der Hand – 
durchgeführt werden. 
Bgm. Ramp ersucht um Wortmeldungen. Da keine Wortmeldungen kommen, lässt er über 
seinen Antrag abstimmen 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
Es handelt sich um Fraktionswahlen und die von den Fraktionen eingebrachten Wahlvor-
schläge lauten wie folgt: 
 
Von der ÖVP-Fraktion werden als weitere Vorstandsmitglieder vorgeschlagen: 
GR. Schneeweiß Walter, GR. Schausberger Maria und GR. Schausberger Heinrich 
 
Von der SPÖ-Fraktion werden als Vorstandsmitglieder vorgeschlagen: 
GR. Winter Petra und GR. Uhrlich Rudolf vorgeschlagen 
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Von der GRÜNE-Fraktion wird als Vorstandsmitglied GR. Dipl.-Ing. Ottinger Wilfried vor-
geschlagen. 
 
Bgm. Ramp fragt um Wortmeldungen und dies ist nicht der Fall. 
Sodann bringt Bgm. Ramp die eingebrachten Wahlvorschläge zur Abstimmung und es 
müssen nun die Vorstandsmitglieder von ihren Fraktionen in getrennten Wahlgängen ge-
wählt werden. 
 
Die Abstimmung erfolgt in Fraktionswahl und werden die Vorstandsmitglieder von ihren 
Fraktionen einstimmig gewählt. 
 
Bgm. Ramp gratuliert zur einstimmigen Wahl und ersucht um gute, vernünftige Zusam-
menarbeit. 
 
 
6. Festsetzung der Anzahl der Vizebürgermeister und Wahl der Vizebürgermeister 

und Angelobung 
 
Bgm. Ramp stellt den Antrag, dass so wie bisher, zwei Vizebürgermeister gewählt werden 
und ersucht dazu um Wortmeldungen. 
GR. Ottinger: Es ist nicht verbindlich, dass unsere Gemeindegröße zwei Vizebürgermeis-
ter haben muss. Der 2. Vizebürgermeister wird der Gemeinde in den nächsten 6 Jahren 
ca. 24.000,-- Euro kosten. Nach Information vom Gemeindeamt wurde der 2. Vizebürger-
meister sehr wenig zu Vertretungszwecken herangezogen. Für die Installierung eines 2. 
Vizebürgermeisters könne nur zugestimmt werden, wenn dieser nur leistungsbezogen be-
zahlt würde. 
Bgm. Ramp: Es stimmt nicht, dass der 2. Vizebürgermeister nicht oder fast nie zum Ein-
satz gekommen ist. Es sind immer wieder Vertretungsaufgaben entstanden und wurden 
diese vom 2. Vizebürgermeister wahrgenommen. Er stehe zu seinem Antrag und wird 
auch in dieser Form darüber abstimmen lassen. 
 
Abstimmung: 
JA-Stimmen: ÖVP-Fraktion, SPÖ-Fraktion 
Nein-Stimmen: Ottinger, Wagner 
Stimmenthaltung: Baumann, Haberpointner, Reiter-Kofler 
 
Bgm. Ramp kommt zur Wahl der beiden Vizebürgermeister und weist darauf hin, dass 
gemäß § 27 Abs. 3 der O.Ö. Gemeindeordnung der 1. Vizebürgermeister von der stim-
menstärksten Partei, das ist in diesem Fall die ÖVP-Fraktion, zu wählen ist. Der 2. Vize-
bürgermeister ist von der zweitstärksten Partei, das ist die SPÖ-Fraktion, zu wählen. Es 
handelt sich bei beiden Wahlen um Fraktionswahlen. 
 
Von der ÖVP-Fraktion wurde Herr Schneeweiß Walter als 1. Vizebürgermeister nominiert. 
Von der SPÖ-Fraktion wurde Frau Winter Petra als 2. Vizebürgermeisterin nominiert. 
 
Da es sich auch hier um eine Fraktionswahl handelt lasse ich getrennt über die einge-
brachten Wahlvorschläge abstimmen. 
Bgm. Ramp fragt um Wortmeldungen und dies ist nicht der Fall. Er lässt in Fraktionswahl 
über die eingebrachten Wahlvorschläge abstimmen. 
 
Die Abstimmungen für die Wahl der Vizebürgermeister in Fraktionswahl erfolgt einstimmig. 
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Bgm. Ramp gratuliert und bittet die Vizebürgermeister um eine enge, gute Zusammenar-
beit. 
Bürgermeister Ramp bittet die Vizebürgermeister und weiteren Vorstandsmitgliedern sich 
von der Plätzen zu erheben. 
 
Der Vertreter der Bezirkshauptmannschaft Herr Dr. Sagerer und Bgm. Ramp nehmen nun 
entsprechend der O.Ö. Gemeindeordnung die Angelobung der beiden Vizebürgermeister 
vor und diese leisten in die Hand des Vertreters des Bezirkshauptmannes und des Bür-
germeisters mit den Worten „Ich gelobe“ die Angelobung. 
Die neu gewählten Gemeindevorstandsmitglieder leisten das Gelöbnis in die Hand des 
Bürgermeisters. 
 
 
7. Festsetzung der Anzahl der Ausschüsse, deren Bezeichnung und Beschlussfas-

sung welche Fraktion den Obmann (Obmannstellvertreter) stellt, durch den Ge-
meinderat 

 
Bgm. Ramp berichtet, dass im Zuge der Parteiengespräche von den Fraktionen vereinbart 
wurde, dass für die neue Gemeinderatsperiode folgende Ausschüsse eingerichtet werden 
sollen. 
 
Prüfungsausschuss 
Bau- u. Straßenausschuss 
Raumplanung- und Verkehrsausschuss 
Schule- u. Kindergartenausschuss 
Umwelt- und Wohnungsausschuss 
Sozial-, Senioren- u. Sanitätsausschuss 
Jugend- u. Sportausschuss 
Kultur- u. Familienausschuss 
Überörtlicher Sanitätsausschuss 
 
Die Anzahl der Ausschussmitglieder in den Ausschüssen, außer dem Prüfungsausschuss, 
ist gleich der Anzahl der Vorstandsmitglieder und beträgt somit 7 Mitglieder. Auch setzen 
sich die Ausschüsse in der Mandatsverteilung wie der Gemeindevorstand zusammen. 
Bgm. Ramp stellt weiters fest, dass anlässlich der Parteiengespräche bereits abgespro-
chen wurde, welche Fraktion in welchen Ausschüssen den Obmann und den Obmann-
stellvertreter stellt. Er weist besonders auf das gute Gesprächsklima bei den Fraktionsver-
handlungen hin. 
Von den Fraktionen wurden entsprechende schriftliche und ordnungsgemäß unterfertigte 
Anträge eingebracht. 
Es ist nun zu beschließen, welche Fraktion in welchen Ausschüssen den Obmann und den 
Obmannstellvertreter stellt. 
Nach dem d`Hondtschen Wahlsystem stehen der ÖVP 4 Obmänner und 4 Obmannstell-
vertreter, der SPÖ 2 Obmänner und 2 Obmannstellvertreter und den GRÜNEN 1 Obmann 
und ein Obmannstellvertreter zu. 
 
Die ÖVP-Fraktion stellt in folgenden Ausschüssen den Obmann und den Obmannstellver-
treter: 
Bau- und Straßenausschuss 
Raumplanung- und Verkehrsausschuss 
Jugend- u. Sportausschuss 
Kultur- u. Familienausschuss 
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Die SPÖ-Fraktion stellt in folgenden Ausschüssen den Obmann und den Obmannstellver-
treter: 
Schule- u. Kindergartenausschuss 
Sozial-, Senioren- u. Sanitätsausschuss 
 
Die GRÜNE-Fraktion stellt im  
Umwelt- und Wohnungsausschuss 
den Obmann und den Obmannstellvertreter: 
 
Bgm. Ramp stellt den Antrag, dass die Ausschüsse den Fraktionen, wie von ihm vorgetra-
gen, zugeordnet werden. 
Bgm. Ramp fragt um Wortmeldungen und dies ist nicht der Fall. 
 
Abstimmung durch den gesamten Gemeinderat: einstimmig 
 
 
8. Wahl des Prüfungsausschusses 
 
Bgm. Ramp: Wegen der rechtlichen Besonderheit beim Prüfungsausschuss wird dieser 
gesondert behandelt. 
Im Zuge der Parteiengespräche wurde vereinbart, dass sich der Prüfungsausschuss aus 
je einem Mitglied der Fraktionen zusammensetzt. Ich stelle daher den Antrag an den Ge-
meinderat zu beschließen, dass sich der Prüfungsausschuss aus je einem Mitglied jeder 
Fraktion zusammensetzt. 
Bgm. Ramp fragt um Wortmeldungen und dies ist nicht der Fall. 
 
Abstimmung durch den Gemeinderat: einstimmig 
 
Weiters wurde bei den Parteiengesprächen vereinbart, dass der SPÖ-Fraktion das Vor-
schlagsrecht für den Obmann und der FPÖ-Fraktion das Vorschlagsrecht für den Ob-
mannstellvertreter des Prüfungsausschusses zuerkannt werden soll. 
Ich stelle somit den Antrag, dass der SPÖ-Fraktion das Vorschlagsrecht für den Obmann 
und der FPÖ-Fraktion das Vorschlagsrecht für den Obmannstellvertreter des Prüfungs-
ausschusses zuerkannt werden soll. 
Bgm. Ramp fragt um Wortmeldungen und dies ist nicht der Fall. 
Abstimmung durch den Gemeinderat: einstimmig 
Weiters teile ich nun die schriftlich eingebrachten Wahlvorschläge für den Prüfungsaus-
schuss mit. 
 

Mitglied: Ersatzmitglied: 
SPÖ: Stallinger Johann DI  Starlinger Josef 
FPÖ: Haberpointner Franz Ing. Hemetsberger Johann sen. 
ÖVP: Muss Hermann Ing.  Zeilinger Franz 
GRÜNE: Luhan Wolfgang Wagner Georg Dr. 

 
Ich ersuche nun die Fraktionen über die von ihnen eingebrachten Wahlvorschläge abzu-
stimmen. 
In Fraktionswahl wird über die eingebrachten Wahlvorschläge einstimmig abgestimmt. 
 
Bgm. Ramp: Der Prüfungsausschuss wird immer wieder als Kontrollausschuss bezeichnet 
und ist daher sicher für die Gemeinde sehr wichtig. 
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9. Wahl der übrigen Ausschüsse: 
 
Bgm. Ramp: Von den Fraktionen wurden Wahlvorschläge für die Entsendung der Mitglie-
der und Ersatzmitglieder in die Ausschüsse eingebracht. Die Anzahl der Ausschussmit-
glieder ist gleich der Anzahl der Vorstandsmitglieder und beträgt somit jeweils 7 Mitglieder. 
Da die FPÖ-Fraktion in den Ausschüssen nicht vertreten ist, hat diese die Möglichkeit ei-
nen Vertreter mit beratender Stimme zu entsenden und hat dies auch wahrgenommen. 
Ich stelle den Antrag, dass die von mir verlesenen Gemeinderatsmitglieder und Ersatzmit-
glieder von den einzelnen Fraktionen in Fraktionswahl in die Ausschüsse gewählt werden. 
 
Bau- u. Straßenausschuss 
ÖVP-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Schneeweiß Walter Sperr Mathias 
Zeilinger Franz Kinast Wolfgang 
Kircher Franz Schobesberger Helmut 
Stöckl Alois Renhard Franz Ing. 
 
SPÖ-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Uhrlich Rudolf Winter Günter 
Stallinger Johann DI Haidecker Josef 
 
GRÜNE-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Stockinger Alois Luhan Wolfgang 
FPÖ-Fraktion: Vertreter mit beratender Stimme: Reiter-Kofler Franz 
 
Fraktionswahl: einstimmig 
 
Raumplanung- und Verkehrsausschuss: 
ÖVP-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Köttl Alois Muss Josef 
Stockinger Daniel Kofler Otmar 
Ortner Franz Engljähringer Ernst 
Schneeweiß Andreas Zeilinger Franz 
 
SPÖ-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Stallinger Johann DI Uhrlich Leonhard 
Huemer Friedrich Leitner Christian Ing. 
 
GRÜNE-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Ottinger Wilfried DI Stockinger Alois 
FPÖ-Fraktion: Vertreter mit beratender Stimme: Stockinger Alexander 
 
Fraktionswahl: einstimmig 
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Schule- u. Kindergartenausschuss: 
ÖVP-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Bauernfeind Irmgard Fellinger Adelheid 
Mosleitner Regina Fuchsberger Walter 
Buchinger Johanna Pillichshammer Nobert 
Mayr Wolfgang Binder Walter Ing. 
 
SPÖ-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Gubesch Heinz Lehrl Christa 
Winter Petra Winkler Hannelore 
 
GRÜNE-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Ottinger Marianne Reisz Rudolf DI 
FPÖ-Fraktion: Vertreter mit beratender Stimme: Hemetsberger Johann jun. 
 
Fraktionswahl: einstimmig 
 
Umwelt- und Wohnungsausschuss: 
ÖVP-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Stöckl Alois Kircher Franz 
Fellner Wilhelm Dißlbacher-Fink Reinhard 
Forstinger Werner Hager Bernhard 
Ott Wilhelm Schausberger Alois 
 
SPÖ-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Starlinger Josef Grabner Friedrich 
Wittek Anneliese Hinterleitner Max 
 
GRÜNE-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Ottinger Wilfried DI Baumann Hildegard 
FPÖ-Fraktion: Vertreter mit beratender Stimme: Humer Erich 
 
Fraktionswahl: einstimmig 
 
Sozial-,. Senioren- u. Sanitätsausschuss: 
ÖVP-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Kinast Wolfgang Loy Gerald Ing. 
Schausberger Heinrich Briefeneder Johann 
Schneeweiß Walter Haas Herbert 
Fuchsberger Walter Enzinger Horst 
 
SPÖ-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Huemer Friedrich Ehrenfellner Aloisia 
Winter Petra Starlinger Josef 
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GRÜNE-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Baumann Hildegard Mayr Otmar 
FPÖ-Fraktion: Vertreter mit beratender Stimme: Schachl Johann 
 
Fraktionswahl: einstimmig 
 
Jugend- u. Sportausschuss: 
ÖVP-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Schausberger Maria Gröstlinger Friedrich 
Stockinger Daniel Daxl Anton 
Dißlbacher-Fink Reinhard Stockinger Hannes 
Fellinger Adelheid Fellinger Josef 
 
SPÖ-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Gubesch Heinz Mattern Roland 
Winter Günter Gubesch Irmtraud 
 
GRÜNE-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Wagner Georg Dr. Mayr Otmar 
FPÖ-Fraktion: Vertreter mit beratender Stimme: Reiter-Kofler Alfred 
 
Fraktionswahl: einstimmig 
 
Kultur- u. Familienausschuss: 
ÖVP-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Fellner Wilhelm Griesmayr Benedikt 
Bauernfeind Irmgard Krichbaum Christioph 
Renahrdt Franz Ing. Kofler Josef 
Hager Bernhard Moosleitner Regina 
 
SPÖ-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Wittek Anneliese Winkler Hannelore 
Hinterleitner Max Gubesch Irmtraud 
 
GRÜNE-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Mayr Otmar Reisz Rudolf DI 
FPÖ-Fraktion: Vertreter mit beratender Stimme: Haberpointner Franz Ing. 
 
Fraktionswahl: einstimmig 
 
Überörtlicher Sanitätsausschuss: 
ÖVP-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Kinast Wolfgang Haas Herbert 
Schausberger Heinrich Enzinger Horst 
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Schneeweiß Walter Loy Gerald Ing. 
Fuchsberger Walter Briefeneder Johann 
 
SPÖ-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Huemer Friedrich Ehrenfellner Aloisia 
Winter Petra Starlinger Josef 
 
GRÜNE-Fraktion 
Mitglied: Ersatzmitglied: 
Baumann Hildegard Mayr Otmar 
FPÖ-Fraktion: Vertreter mit beratender Stimme: Schachl Johann 
 
Fraktionswahl: einstimmig 
 
Aus den Mitgliedern der Ausschüsse sind in Fraktionswahl auch die Obmänner und Ob-
mannstellvertreter zu wählen. Es liegen folgende Wahlvorschläge vor und lässt Bgm. 
Ramp über die von den Fraktionen eingebrachten Wahlvorschläge für die Besetzung der 
Ausschüsse mit den Obmännern und Obmännerstellvertretern abstimmen und ersucht 
wiederum die Fraktionen ihrem Antrag die Zustimmung zu erteilen. 
 
Bau- u. Straßenausschuss: 
ÖVP-Fraktion 
Obmann: Obmannstellvertreter: 
Schneeweiß Walter Zeilinger Franz 
Abstimmung: einstimmig 
 
Raumplanung- und Verkehrsausschuss: 
ÖVP-Fraktion 
Obmann: Obmannstellvertreter: 
Köttl Alois Stockinger Daniel 
Abstimmung: einstimmig 
 
Schule- u. Kindergartenausschuss: 
SPÖ-Fraktion 
Obmann: Obmannstellvertreter: 
Gubesch Heinz Winter Petra 
Abstimmung: einstimmig 
 
Umwelt- und Wohnungsausschuss: 
GRÜNE-Fraktion 
Obmann: Obmannstellvertreter: 
Ottinger Wilfried DI Baumann Hildegard 
Abstimmung: einstimmig 
 
Sozial-,. Senioren- u. Sanitätsausschuss: 
SPÖ-Fraktion 
Obmann: Obmannstellvertreter: 
Huemer Friedrich Winter Petra 
Abstimmung: einstimmig 
 
Jugend- u. Sportausschuss: 
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ÖVP-Fraktion 
Obmann: Obmannstellvertreter: 
Schausberger Maria Stockinger Daniel 
Abstimmung: einstimmig 
 
Kultur- u. Familienausschuss: 
ÖVP-Fraktion 
Obmann: Obmannstellvertreter: 
Fellner Wilhelm Bauernfeind Irmgard 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
10. Nominierung des Vertreters und Stellvertreters in den Sozialhilfeverband 
 
Bgm. Ramp: Gemäß dem Sozialhilfegesetz sind jeweils ein Vertreter und Stellvertreter der 
zwei Stimmen stärksten Parteien des Gemeinderates in den Sozialhilfeverband zu ent-
senden. 
 
Von der ÖVP-Fraktion wurden folgende Personen namhaft gemacht: 
Vertreter: Bgm. Ramp Johann  Stellvertreter: Schausberger Heinrich 
 
Von der SPÖ-Fraktion wurden folgende Personen namhaft gemacht: 
Vertreter: Winter Petra   Stellvertreter: Huemer Friedrich 
 
Ich ersuche die Parteien in Fraktionswahl über die Wahlvorschläge für die Entsendung in 
den Sozialhilfeverband abzustimmen. 
Bgm. Ramp fragt um Wortmeldungen und dies ist nicht der Fall. 
 
In Fraktionswahl werden die Vertreter in den Sozialhilfeverband einstimmig gewählt. 
 
 
11. Nominierung eines Vertreters und Stellvertreters in den Bezirksabfallverband 
 
Bgm. Ramp: Gemäß dem O.Ö. Abfallwirtschaftsgesetz ist ein Vertreter und Stellvertreter 
der Stimmen stärksten Parteien des Gemeinderates in den Bezirksabfallverband zu ent-
senden. 
 
Von der ÖVP-Fraktion wurden folgende Personen namhaft gemacht: 
Vertreter: Bgm. Ramp Johann   Stellvertreter: Stöckl Alois 
 
Ich ersuche die ÖVP-Fraktion in Fraktionswahl über die Wahlvorschläge für die Entsen-
dung in den Bezirksabfallverband abzustimmen. 
Bgm. Ramp fragt um Wortmeldungen und dies ist nicht der Fall. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
12. Nominierung eines Vertreters und Stellvertreters in den Reinhaltungsverband 
 
Bgm.: Laut Gesetz ist ein Vertreter und Stellvertreter der Stimmen stärksten Parteien des 
Gemeinderates in den Reinhaltungsverband zu entsenden. 
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Von der ÖVP-Fraktion wurden folgende Personen namhaft gemacht: 
Vertreter: Bgm. Ramp Johann   Stellvertreter: Köttl Alois 
 
Ich ersuche die ÖVP-Fraktion in Fraktionswahl über die Wahlvorschläge für die Entsen-
dung in den Reinhaltungsverband abzustimmen. 
Bgm. Ramp fragt um Wortmeldungen und dies ist nicht der Fall. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
13. Nominierung der Mitglieder und Ersatzmitglieder in den Personalbeirat 
 
Bgm. Ramp: Gemäß dem O.Ö. Gemeindebedienstetengesetz sind 4 Dienstgebervertreter 
in den Personalbeirat zu entsenden. Die Aufteilung hat wie folgt zu erfolgen: Der Vorsitz ist 
der mandatsstärksten Partei zuzuweisen. Weitere 3 Mitglieder sind von den drei stärksten 
im Gemeinderat vertretenen Parteien zu entsenden. 
Es wurden folgende Mitglieder und Ersatzmitglieder von den jeweiligen Fraktionen nam-
haft gemacht. 
Vorsitz:  (ÖVP)  Bgm. Johann Ramp 
Mitglied: (ÖVP)  Schausberger Maria  Ersatz: Schneeweiß Walter 
Mitglied: (SPÖ)  Huemer Friedrich  Ersatz: Mattern Roland 
Mitglied: (GRÜNE)  Ottinger Wilfried DI  Ersatz: Baumann Hildegard 
 
Ich möchte nun über die von den Fraktionen eingebrachten Wahlvorschläge für die Ent-
sendung der Mitglieder und Ersatzmitglieder abstimmen lassen. 
Bgm. Ramp fragt um Wortmeldungen und dies ist nicht der Fall. 
 
In Fraktionswahl werden die Vertreter in den Personalbeirat einstimmig gewählt. 
 
Weiters gebe ich die Mitglieder für den Personalbeirat der Arbeitnehmervertreter der Be-
diensteten der Gemeinde bekannt und ersuche den gesamten Gemeinderat dies zur 
Kenntnis zu nehmen und lasse darüber abstimmen. 
 
Mitglied: Lukas Brigitte   Ersatz: Lechner Andreas 
Mitglied: Kritzinger Walter  Ersatz: Loy Herbert 
Mitglied: Van Sluis Adelheid  Ersatz: Stromsik Ivana 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
14. Nominierung der Mitglieder und Ersatzmitglieder in den Jagdausschuss 
 
Bgm. Ramp: In den Jagdausschuss sind 3 Mitglieder und 3 Ersatzmitglieder zu entsenden. 
Für die Entsendung der Mitglieder in den Jagdausschuss gelten die Bestimmungen nach 
der O.Ö. Gemeindeordnung § 33a und ist die Aufteilung nach dem d´Hontschen Verfahren 
durchzuführen. Es hat somit die ÖVP 2 Mitglieder und die SPÖ 1 Mitglied zu entsenden. 
 
Es wurden folgende Mitglieder und Ersatzmitglieder namhaft gemacht: 
 
Mitglied: (ÖVP)  Kinast Wolfgang  Ersatz: Stockinger Hannes 
Mitglied: (ÖVP)  Kircher Franz   Ersatz: Daxl Anton 
Mitglied: (SPÖ) Haidecker Josef  Ersatz: Wittek Rudolf 
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Ich möchte nun über die von den Fraktionen eingebrachten Wahlvorschläge für die Ent-
sendung der Mitglieder und Ersatzmitglieder abstimmen lassen. 
 
In Fraktionswahl werden die Vertreter in den Jagdausschuss einstimmig gewählt. 
 
 
15. Nominierung der Mitglieder und Ersatzmitglieder in die Tourismuskommission 
 
Bgm. Ramp: Mitglieder in die Tourismuskommission sind nur nachzunominieren wenn die-
se aus dem Gemeinderat oder als Ersatzmitglied ausscheiden. 
Es sind somit von der  
 
ÖVP-Fraktion 
Mitglied:  Stockinger Daniel 
 
SPÖ-Fraktion 
Ersatzmitglied: Wittek Anneliese 
 
GRÜNE-Fraktion 
Mitglied:  Ottinger Marianne 
Ersatzmitglied: Reisz Rudolf DI 
 
Ich möchte nun über die von den Fraktionen eingebrachten Wahlvorschläge für die Ent-
sendung der Mitglieder oder Ersatzmitglieder abstimmen lassen. 
Bgm. Ramp fragt um Wortmeldungen und dies ist nicht der Fall. 
 
In Fraktionswahl werden die Vertreter in den Jagdausschuss einstimmig gewählt. 
 
 
16. Nominierung der Mitglieder des Grundverhandlungskomitees 
 
Bgm. Ramp: Bei den Parteiengesprächen wurden die Fraktionen ersucht einen Vertreter 
und Stellvertreter für die Entsendung in das Grundverhandlungskomitees namhaft zu ma-
chen. 
Von den Fraktionen wurden folgende Personen bekannt gegeben: 
 
Vertreter: Bgm. Ramp Johann 
ÖVP-Fraktion: 
Vertreter: Schneeweiß Walter  Stellvertreter: Schausberger Heinrich 
SPÖ-Fraktion: 
Vertreter: Uhrlich Rudolf   Stellvertreter: Starlinger Josef 
GRÜNE-Fraktion: 
Vertreter: Stockinger Alois  Stellvertreter: Wagner Georg Dr. 
FPÖ-Fraktion: 
Vertreter: Reiter-Kofler Franz  Stellvertreter: Haberpointner Franz Ing. 
 
Bgm. Ramp fragt um Wortmeldungen und dies ist nicht der Fall. 
In Fraktionswahl werden die Vertreter in das Grundverhandlungskomitee einstimmig ge-
wählt. 
 
17. Bekanntgabe der Fraktionsobmänner und deren Stellvertreter 
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Bgm. Ramp teilt dem Gemeinderat die von den Fraktionen bekannt gegebenen Fraktions-
obmänner und Obmannstellvertreter mit. 
Von den Fraktionen wurden folgende Obmänner und Stellvertreter bekannt gegeben. 
 
ÖVP: 
Fraktionsobmann:    Schausberger Heinrich 
Fraktionsobmannstellvertreter:  Zeilinger Franz 
SPÖ: 
Fraktionsobmann:    Stallinger Johann DI 
Fraktionsobmannstellvertreter:  Huemer Friedrich 
GRÜNE: 
Fraktionsobmann:    Ottinger Wilfried DI 
Fraktionsobmannstellvertreter:  Wagner Georg Dr. 
FPÖ: 
Fraktionsobmann:    Reiter-Kofler Franz 
Fraktionsobmannstellvertreter:  Haberpointner Franz Ing. 
 
 
18. Namhaftmachung der Protokollfertiger 
 
Bgm. Ramp: Von den politischen Fraktionen wurden folgende Protokollfertiger namhaft 
gemacht. 
 
Protokollfertiger: 
ÖVP:   Schausberger Heinrich 
SPÖ:   Huemer Friedrich 
GRÜNE:  Ottinger Wilfried DI 
FPÖ:   Reiter-Kofler Franz 
 
 
 
19. Allfälliges 
 
GR. Ottinger würde ersuchen, dass die Einladungen und auch die Protokolle der Gemein-
deratssitzungen in die Gemeindehomepage gestellt werden. 
Bgm. Ramp: Es soll dies keine Schwierigkeit sein und wurde zum Teil bis jetzt auch schon 
praktiziert. 
GR. Stallinger bedankt sich für den fairen Wahlkampf. Auch sollen die Gespräche im Ge-
meinderat sachlich fair sein und nicht in das Persönliche und Private gehen. Es steht im-
mer wieder das Wohl der Gemeinde im Vordergrund. 
GR. Schausberger Heinrich dankt den Fraktionen für die gute Gesprächsbasis bei den 
Fraktionsverhandlungen und bittet um gute Zusammenarbeit im Gemeinderat. 
Bgm. Ramp bedankt sich ebenfalls für die faire Wahlauseinandersetzung. Es sollen Fehler 
im Gemeinderat aufgezeigt werden. Es soll aber auch das gute Gesprächsklima weiterhin 
im Gemeinderat bestehen bleiben. Jeder Bürger von Neukirchen soll sich in unserer Ge-
meinde in jeder Hinsicht wohl fühlen können. 
Bgm. Ramp weist noch auf die Einrichtung der Nachsitzung im Gasthaus hin und es könne 
so mache Diskussionen in lockerer Art und Weise dort weitergeführt werden und es sollen 
sich alle Fraktionen und Gemeinderäte daran beteiligen. 
 
Ende der Sitzung: 20.30 Uhr 
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Ramp Johann eh. Schausberger Heinrich eh. 
(Bürgermeister) (Gemeinderat) 
 

Huemer Friedrich eh. Dipl.Ing. Ottinger Wilfried eh. 
(Gemeinderat) (Gemeinderat) 
 

Reiter-Kofler Franz eh. AL. Leitner Karl eh. 
(Gemeinderat) (Schriftführer) 

 
Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift in 
der Sitzung am _________________ keine Einwendungen erhoben wurden. 
 
 
Der Vorsitzende: 
 

 
 
 


